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ergärtenderGemeindeWien.DieGeschichtederWienerKinder-¬e
gärten beginnt im Jahre 1863 mit der Gründungeinzelner privater Kinder

gärten .SechzehnJahre später wirdzumerstenmaldasKindergartenwesen
indiestaatlicheFürsorgeeinbezogen.NachweiterenzehnJahrenerst ,
indenJahren1889bis1893,wurdedieBetreuungvonKinderninKinder-¬
gärten anlässlich der Einverleibungder Vororte eine Angelegenheitder
Wiener Gemeindeverwaltung .Die Entwicklung der städtischen Kinder

den

gartenfürsorgegingabernurlangsamvorsich .Im/Jahren1889bis
1893übernahmdie WienerGemeindeverwaltungelf privateKindergärten .

BiszumJahre1912wardieZahlderWienerstädtischenKindergarten
erst auf23gestiegen ,1915bestanden26Kindergärten,wozudannam1 .
Jänner191 )durchdie UebernahmevonprivatenKindergärtennoch22Kin¬
dergärtendazukamenIn derKriegszeitlagdasganzeKindergartenwesen
der Stadt Wiendarnieder .DievomWienerMagistratenunherausgegebene
und vonPhilipp FrankowskiundDr .Karl Gottlieb verfassteBroschüre

„DieKindergärtenderGemeindeWien"gewährtjetzteinenweitenUeber-¬
blickaufdieumfassendenTätigkeitderGemeindeWienaufdemGebiete
der städtischenKindergartenfürsorgevon1918bis in die jängsteGegen-¬

art .Die Broschüreist mit vielen guten Bildern ausgestattet ,diedas
LebenundTreibenin den 93 städtischen Kindergärten ,die gegenwärtigin
Betriebstehen ,treffend veranschaulichenundZeugnisvondergrossen
AufbauarbeitderWienerGemeindeverwaltungaufdemGebietedesKinder-¬
gartenwesensgeben .DieseAufbauarbeitwird auchheuer fortgesetzt ,so¬

dassdie StadtWienEnde1928über103städtischeKindergärtenmit321
Abteilungenverfügenwird .Daskleine Werk ,das mit einemVorwortdes
amtsführendenStadtrates Professor Dr .Tandlereingeleitet wird,enthält

gehrinteressanteAufsätzeüberdieEntwicklungsgeschichtederWiener
Kindergärten ,über das Kinderproblemin derJugend- ,Gesundheits -und

ErziehungsfürsorgederStadtWien,überdenBetriebderstädtischenKin-¬
dergärtenundüberdie Arbeitskonzentration ,wiesie in denstädtischen
Kindergärtengeübtwird.

UnveränderteKanalräumungsgebühren.GegenüberdemVormonatesinddieKa-¬
nalräumungsgebührenfür Jänner unverändert geblieben .Sie betragendas

Dreissigfache des Monatszinses August 1914 beziehungsweisedesMonats- ¬

zinses ,derderBemessungderWohnbausteuerzugrundegelegtwurde.

Ausgestaltungder elektrischenStrassenbeleuchtung.DerGemeinderats-¬
ausewss für technische Angelegenheiten hat auf Antrag desamtsfüh¬

renden Stadtrates Richter die Herstellung der öffentlichen elektrischen
Strassenbeleuchtungin Favoritenin derHerndlgassevonderQuellen-¬
strassebiszurLaaerstrasse,in derLaaerstrassevonderHerndlgasse
biszurKudlichgasse,in derAbsberggassevonderKudlichgassebiszur
Quellenstrasse und in demrestlichen Teil der Quellenstrasse ,dernoch

ist .
nicht elektrisch beleuchtet und in Döbling auf demDöblinger - Gür- ¬

tel ,aufdemLichtenwerderplatz,inderGlatzgasseundendlichinder
Prälatenkreuzgassebeschlossen .


	[Seite]

